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dort, wie die Vereinigung des Architekten und Malers in einer Perfon die Con- 

ception bedingte. Dagegen kommen im Saal der Giganten die ausfchweifenden 

Tendenzen diefes reich begabten, aber in Feffellofigkeit ausgearteten Künftlers auf 

unfchöne Weife zur Erfcheinung. — Edler ift die malerifche Decoration des herzog- 

lichen Palaftes in der Stadt, welchen Giulio umgeflaltete, ausbaute und ausfchmückte. 

— Sodann ift das eigene Haus des Künftlers fo wie der Pal. Colloredo (jetzt Pal. 

della Giuftizia) zu nennen, leider jedoch im Streben nach Größe der Erfcheinung 

bereits ftark in’s Barocke fallend. — Außerdem war die Bauthätigkeit Giulio’s in 

Mantua fo umfaffend, daß fie den Charakter der ganzen Stadt im Wefentlichen 

bedingt und Herzog Friedrich Gonzaga mit Recht fagen konnte, es fei nicht feine, 
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Fig. 844. Grundrifs der Kirche in S. Benedetto. (M. Lohde.) 

fondern Giulio Romano’s Stadt. Unter den unmittelbaren Nachfolgern Bramante’s 
ift diefem Meifter vorzugsweife das Streben nach energifcher Formenbehandlung 
und dadurch gefteigerter Wirkung eigen. — Von bedeutender Anlage ift endlich 
die Kirche in S, Benedetto, füdlich von Mantua gelegen. Giulio hat in ihr auf- 
fallender Weife die mittelalterliche Form einer Bafılika mit Kreuzgewölben im 
Mittelfchiff (vgl. Fig. 844) feftgehalten; fogar den Chor mit Umgang und Kapellen- 
kranz hat er aus der nordifchen Architektur entlehnt. Aber die Gliederung des 
Innern, namentlich die eigenthümliche Verbindung der Seitenfchiffe mit dem Haupt- 
fchiff durch Syfteme von enger und weiter geftellten Säulen, die abwechfelnd mit 
geradem Gebälk und mit Archivolten verbunden find, ift feine Erfindung. Auch 
der Wechfel von Tonnengewölben und Kreuzgewölben in den Seitenfchiffen ift 
ein eigenthümlicher Zug. Die fchöne Decoration, welche alle Theile umfaßt, ver- 
bindet fich mit der großartigen Anlage des Raumes, die in einer ftattlichen Kuppel 
über dem Querfchiff gipfelt, zu bedeutender Wirkung. Auch die impofante Vor- 
halle, welche fich narthexartig ausdehnt, fiimmt gut zu dem Ganzen.


